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Rußland - m .Krieg erklären.

Der Absolutismus beginnt seine despotischen GelüsteWzeige». Die
unter dem ruffischen Schutze stehenden Donaufiirstmthümer, m»d nament¬
lich das Land der Roumainen, welche gleich dm West-Böllern Europas
dm Druck orientalischer Despotie nicht länger mehr zu ertragen vermoch¬
ten, nahmen sich die Freiheit dm Herrn Hospodar zum Leusel zu jage«,
und sonderbarer Weise machte der dekrepide Sultan der Türkei gute Miene
zum bösen Spiele und anerkannte die Revolution des roumanischm Bolkes.
Rußland, welches dem Treibe» der unter seiner Obhut stehende« Länder
mit geheimen Ingrimm zusah, peinigte dm Diva« zu Eonstantinopel die
Donaufürstenthümer zu bekriege«, um die entkeimende Saat der freiheit¬
lichen Bestrebungen der Völker zu unterdrücken und der absolutistischen Ge¬
walt längeres Bestehen zu verschaffen. Es war ein feiuer Kniff deö Ka¬
binetts zu St . Petersburg auf diese Weise die Freiheit in jenem Lande zu un¬
terdrücken, und dennoch scheinbar die Hand nicht im Spiele zu haben. Allein
die Lürkm im Divan zu Konstantinopel sahen ein wie gefährlich es für die
Ruhe, ja für dm Bestand des osmanischm Reiches wäre, jetzt gegm die Frei
heitsbestrebungm eines neutralen Volkes mit Gewalt der Waffe«aufzutretm.
Allein Rußland, welches kein Gehör noch für die Stimme unseres mächtig
rufende» Zeitgeistes hat, warf dm MoSlemS im blinden Uebermuth dm Fehde-



Handschuh hin, «ns WM PchW <lt« Ochtt !) demabsolutestm
Reiche in Europa den Krieg, weil es keine Henkersknechte der Freiheit vermie-
then wollte. Rußland! Rußland! du pochst auf deine numerische Stärke.
Mäube nicht, daß die Kraft deiner Baskiren Kalmücken und KiWWjHxn

^dich zum Herrn vom Heiheit erwachtm Europa machch'iMrd. Dê WDUi-
HD in der Byist verM hen Armm Götterkraft. TW HeutschmMMNM
achten ihr Leben für nichts, wenn es gilt für die Sacheche^FreiheidD kämpWi
und Frankreich glüht/ dir die alte Schuld zrr zahlen. Und glaubst du, daß daS
Handelstolze England seine Internen A schlecht versteht, um dir die Ober
Herrschaft einzuräumen. Lederne alsp, daß du vaGM^ espielst und wenn, wie
es beinahe zu erwarten Acht, die Würfel Mr dich unglücklich fallen, das Cza
renreich zusammenst-rzend, alle Despoten in der NiMkpraßlung begräbt, und
wahrlich man ließê e gerne eines natürlichen Todes Serben, wenn sie ihren
ReaktLoMgelüsten.entsagen.

Doch Rußland du willst den Krieg! wohlan du sollst ihwchaben, VW
wirst du Sieger, dann soll die Sonne nicht mehr scheinen. Der Kornftwe.
soll nicht mehr zur Aehre aufschießen, und der Keim im Mutterleib verdorrm

Wienern 12. September 1848. Z.^ ' . . . . . .
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« «druckt- ei Kranz«dl, v. SchmidZ
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